1. Schulaufgabe aus der Mathematik              11SB           1.12.94

1.0 Formen Sie zu möglichst einfachen Termen um:
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2.0 Entwickeln Sie nach dem Binomischen Lehrsatz und vereinfachen Sie soweit wie möglich:

2.1 
[image: image3.wmf](

)

d

e

d

+

-

3

4


3.0 Berechnen Sie möglichst geschickt:

3.1 
[image: image4.wmf]r

15

r

0

r

)

25

.

2

(

)

1

,

1

(

13

r

15

-

=

-

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

å


3.2 
[image: image5.wmf]å

=

÷

ø

ö

ç

è

æ

-

÷

÷

ø

ö

ç

ç

è

æ

13

10

1

k

14

1

k

k


4.0 Gegeben sind zwei Geradenbüschel in den Trägerpunkten A(4 ; 2) und B(-1 ; 3) sowie der Punkt P(3 ; -3).

4.1 Bestimmen Sie die Funktionsgleichung der Geraden, die beide Büschel gemeinsam haben.

4.2 Eine Normale dieser Geraden aus 4.1 gehe durch P. Bestimmen Sie die Funktionsgleichung .

5.0 Die Freunde Rolf, Hannes, Doris und Ute spielen auf dem Jahrmarkt ein Ringspiel. Man muß einen 

      Metallring über einen Kegel werfen und trifft (T) oder eben nicht (N). Jeder der Freunde hat einen

      Wurf, sie spielen in der oben aufgeführten Reihenfolge.

5.1 Geben Sie den feinsten Ergebnisraum an.

5.2 Geben Sie das Ereignis A=" mindestens drei Treffer " in Mengenschreibweise an.

5.3 Geben Sie für das Ereignis B={NNTT; NTTT; TNTT; TTTT} eine möglichst kurze Formulierung in 

      Worten an.
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